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Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint käglich Rachnlttage zwiſchen 6 Udt

Der GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

hat in dieſem Jahre ſeinen 12 Jahrgang begonnen Jn den Jahren
ſeines Beſtehens hat der GeneralAnzeiger ſtets nur ein Vorwärts
niemals ein Zurück gekannt Wohl hatten wir mit Anfeindungen und
Mißhelligkeiten aller Art zu kämpfen aber immer feſter ſchlug unſer Blatt
Wurzel in dem Volke deſſen Intereſſen es diente fand in weiteren und
immer weiteren Kreiſen Anerkennung Aufmunterung und Verſtändniß Der

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis erwarb ſich
Freunde in allen Geſellſchaftsſchichten und heute können wir mit Rech
behaupten daß unſer Blatt mit ſeiner hohen Abonnenten

zahl von ca 30,000

ebenſo heimiſch in den Salons wie in der
Wohnung des einfachen Mannes iſt Es beſteht
kein Zweifel daß das Programm des General Anzeiger allſeitig
ſympathiſch berührt Keiner Partei dienend iſt durch

aus nicht gleichbedeutend mit Farbloſigkeit
und begeben wir uns niemals des Rechtes erforderlichenfalls unſer

eigenes unabhängiges Urtheil unter dem Wahl
ſpruche Allezeit treu zu Kaiſer und Reich
abzugeben

Der Erfolg der fich an unſere Ferſen geheftet ſoll uns ein Anſporn
ſein zu weiterem freudigen Schaffen Wir wollen da wir auf ſolcher
Höhe ſtehen nicht mehr ſo ſehr an der Verbreitung wie an der inneren
Ausgeſtaltung unſerer Zeitung arbeiten wollen verſuchen unſeren Leſern
immer Beſſeres zu bieten Wer Vieles bringt wird Jedem etwas
bringen Unſere Zeitung erfüllt diefe Aufgabe Dem Hausherrn

dem ein Hineinzwängen in eine Partei nicht angenehm iſt der objektiv
die Ereigniſſe der Politik zu betrachten gewöhnt iſt der Hausfrau die
in des Tages aufreibender Thätigkeit Körper und Geiſt durch ein Stünd
chen Lectüre erfriſchen will und in ihr Anregung Erheiterung und manchen

praktiſchen Wink ſucht den Rathloſen denen Briefkaſten und Sprech
ſtunde unſerer Zeitung ſchon oft in zweifelhaften Fällen geholfen ihnen

Allen iſt der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ein lieber Freund und wird es auch fernerhin bleiben

Der General Anzeiger iſt auch zugleich amtliches Ver
ordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Von den im nächſten Quartal zur Veröffentlichung gelangenden Feuille

cons erwähnen wir ganz beſonders

Lea
Nach G E Sanderſon von A Brauns

Hummer II3
Roman von Lothar Brenkendorf

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen Poſt
anſtalten unter Nummer 2993 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Erxpeditionen des GeneralAnzeiger jederzeit ent

gegengenommen

General
Mittwoch 28 März 1860

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

Wötyenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Blälter und Der Hauernfrennd

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
La Verlin 26 März

Nachdem der über die Erweiterung des Stadtkreiſes
Flensburg in zweiter Berathung angenommen und das Geſetz betreffend
Erweiterung des Stadtkreiſes Frankfurt a M einer Kommiſſion über
wieſen worden erfolgte die zweite Berathung des Geſetzes betreffend die
Vermeidung von Doppelbeſteuerungen Nach demſelben ſollen
preußiſche bezw öſterreichiſche Unterthanen die in beiden Staaten ſteuer
pflichtig ſein würden nur in demjenigen Staat zu den direkten Steuern
herangezogen werden dürfen in welchem ſie ihren Wohnſitz haben
Dem Kommiſſionsantrage gemäß wird das Geſetz unverändert angenommen

Der Geſetzentwurf betreffend die Beſtrafung von Zuwiderhandlungen
gegen die Vorſchriften über die Erhebung von Verkehrsabgaben
wird in zweiter Leſung en bloc angenommen

Es folgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfes betreffend die Ge
währung von Zwiſchenkredit bei Rentengütergründungen

Abg v Glaſenapp konſ befürwortet einen von dem Abg Frhrn
v Zedlitz frkonſ eingebrachten Antrag wonach die in der Vorlage ent
haltene Beſchränkung der Zwiſchenkredite zur erſtmaligen Beſetzung der
Rentengüter mit den nothwendigen Wohn und Wirthſchaftsgebäuden ge
ſtrichen werden ſoll ferner ſoll nach demſelben Antrage die Regierung er
ſucht werden für die Schaffung neuer Anſiedelungen geſetzliche Be
ſtimmungen zu treffen welche eine einheitliche und zweckmäßige Regelung
des Verfahrens unter entſprechender Betheiligung der lokalen Verwaltungs
behörden herbeiführen Der Redner betont daß durch die Gründung
von Rentengütern allein der Arbeiternoth auf dem Lande geſteuert werden
könne

Abg Dr Hirſch fr Vp tritt den neulichen Ausführungen des Finanz
miniſters v Miquel entgegen wonach die ſchwierige Lage unſerer Land
wirthſchaft darauf zurückzuführen ſei daß in Deutſchland ſo lange der
römiſche Jndex herrſchte Dieſe Auffaſſung ſei völlig unzutreffend Für
uns komme das Feudalſyſtem in Betracht und die Entwickelung des Klein
beſitzes infolge der Stein Hardenberg ſchen Geſetzgebung

Regierungskommiſſar Geh Rath Sachs erwidert auf den Antrag
Zedlitz daß die Regierung falls ſich ein Bedürfniß ergeben ſollte demu auch ohne geſehliche Beſtimmungen Rechnung zu tragen ſuchen

werde

Miniſter v Miquel verweiſt auf die ablehnende Haltung der frei
ſinnigen Volkspartei gegenüber der Rentengütergefetzgebung Das An

S beſchränkt Niemand in ſeiner ſtien Verfügung über das Beſitz
thum

Abg Dr Sattler nl bewundert die Zähigkeit mit der Herr Hirſch
ſeine Anſichten vertheidigtDie Abgg Göbel Etr und Schmitz Ctr treten für den Antrag

Zedlitz ein
Abg Hirſch fr Vp betont daß er ſich gar nicht gegen den Mit

bewerb des Staates bei der Rentengutgründung ausgeſprochen ſondern
nur das Monopol des Staates bekämpft habe

Der Antrag Zedlitz zu S 1 wird gegen die Stimmen der Freiſinnigen
und mit dieſer Aenderung das ganze Geſetz angenommen ebenſo wird
die Reſolution Zedlitz gegen die Stimmen der Freiſinnigen und National
liberalen angenommen

Dienstag Stadterweiterung Flensburg Sekundärbahn Vorlage

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 März Hofnachrichten Heute Morgen erfolgte
der gewohnte Spaziergang im Thiergarten der Kaiſer hatte darauf eine
Beſprechung mit dem Staatsſekretär Staatsminiſter Grafen v Bülow im
Auswärtigen Amt und hörte nach dem Schloſſe zurückgekehrt die Vor
träge des Chefs des Civilkabinets des Staatsſekretärs des Reichsmarine
amts und des Chefs des Marinekabinets

Ein Beſuch des Kronprinzen Friedrich Wilhelm in
Ungarn ſteht Nachrichten aus Debreczin zufolge für den Herbſt d J
bevor Jm Auftrage des Kaiſers hatte ſich kürzlich eine Militärdeputation
beſtehend aus dem Garde Hauptmann Freiherrn v Bülow einem Bruder
des Staatsſekretärs Grafen v Bülow und dem Major Grezieczky nach
Debreczin begeben um die neuerbaute Kaſerne des dort garniſonirenden
Huſarenregiments Nr 7 deſſen Jnhaber Kaiſer Wilhelm iſt einer Be
ſichtigung zu unterziehen und zugleich dem Regiment die Grüße ſeines
hohen Chefs zu überbringen Gelegentlich eines vom Offizierkorps zu

er

12 Jahrgang

Halleſche Reueſte Nachrichten
Für die Redaktton verantwertlich

GWildelm Teske Dolltik Theater Feuilleton ze
Theodor Bach Lokales Handel und Volk wirthſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Eedaktien Gr Ulrichſtraße 16 Ein rer Treppe B
Sprechſunde 4 Uhr vWar Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berdindlichkeit

Hruck und Verlag von W Kutſchdach in Haße G
Fernſprecher 313

Ehren der Anweſenheit der deutſchen Gäſte veranſtalteten Diners ſollen
nun die Letzteren die Mittheilung gemacht haben daß Kronprinz Friedrich
Wilhelm im Herbſt d J zum Beſuch des Regiments deſſen Leutnant
er ſeit etwa ſechs Monaten iſt nach Debreczin zu kommen beabſichtigte

Prinz Heinrich von Preußen hat bei ſeinem geſtrigen Be
u in Bremen im Verlaufe eines vom Senat im Rathhauſe ver
anſtalteten Feſtmahls nach Dankesworten für den Empfang zum Senats
präſidenten Dr Gröning gewendet folgende Anſprache gehalten Ew Magni
ficenz betonten vorher daß ich in der Lage geweſen ſei die Intereſſen
Deutſchlands im Auslande zu vertreten Jch kann nur erwidern und
verſichern daß mir dies eine leichte Aufgabe geweſen iſt und zwar deshalb
leicht weil ich erſtens einen Widerhall fand in jenen deutſchen Unterthanen
und zweitens einen Rückhalt wußte im engeren Vaterlande und zwar in
unſerem allergnädigſten Herrn Es iſt in der letzten Zeit in den ver
gangenen Jahren vielfach geſprochen von der Politik der offenen Thür
Mir iſt die Entſtehung des Bremer Stadtwappens nicht gegenwärtig
Jch weiß nur ſo viel daß es einen Schlüſſel hat Jch möchte nur hoffen
und wünſchen daß dieſer Schlüſſel jene Thüren die noch nicht offen ſind
öffnen und gleichzeitig diejenigen die ſchon offen ſind auch fernerhin
offen halten möge Es iſt das eine Politik meine Herren für die wir
Deutſche ſtets große Sympathieen gehabt haben Jn dieſem Wunſche
faſſe ich zuſammen was ich dem Bremer Staat und der freien Hanſaſtadt
Bremen wünſche Weiteres Blühen und Gedeihen zu Deutſchlands Ehre
und zu ihrer eigenen Ehre

Die Gemahlin des Erbgroßherzogs Auguſt von Olden
burg eine geborene Herzogin zu Mecklenburg war wie wir bereits mit
theilten am Sonntag von Zwillingen entbunden worden einem
Prinzen und einer Prinzeſſin welche leider beide nach kurzer Zeit wieder
verſtorben ſind Der Erbgroßherzog war in erſter Ehe mit einer preußiſchen
Prinzeſſin Tochter des Prinzen Friedrich Karl vermählt welcher Ehe nur
eine im Jahre 1879 geborene Prinzeſſin entſtammt Beim Tode der
Erbgroßherzogin 1895 machte ſich da des Großherzog s zweiter Sohn
unvermählt geblieben iſt die berechtigte Beſorgniß geltend der Thron
würde ſchließlich an die ganz ruſſiſch gewordene Seitenlinie fallen die
von dem Oheim des regierenden Großherzogs abſtammt Der Erbgroß
herzog ging darauf im Jahre 1896 eine zweite Ehe mit der Herzogin
Eliſabeth zu Mecklenburg ein Dieſer Ehe entſtammt bereits ein Sohn
Herzog Nikolaus geb 1897

Hem Bundesrathe haben 22 Medizinerinnen die auf
ſchweizeriſchen Hochſchulen ſtudirt haben oder noch ſtudiren folgende Bitte
unterbreitet 1 Den Studentinnen deutſcher Nationalität welche bis Sep
tember 1899 das Schweizer Eidgenöſſiſche Maturitätseramen für Aerzte
Zahnärzte und Apotheker abgelegt haben möge dieſes angerechnet werden
als gleichwerthig einem deutſchen Abiturienteneramen d h
als berechtigend zu Phyſikum und Staatseramen im Sinne des Bundes
rathsbeſchlufſes vom April 1899 betreffend Zulaſſung von Frauen zum
Medizinſtudium in Deutſchland 2 Den Kandidatinnen der Medizin
welche auf ein vor September 1899 datirendes Eidgenöſſiſches Reife
zeugniß geſtützt die beiden Schweizer Propädentika das nach zwei
Semeſtern abzulegende naturwiſſenſchaftliche und das nach weiteren drei
Semeſtern ſich anſchließende phyſiologiſch anatomiſche Propädentikum
abſolvirt haben mögen dieſelben als gleichwerthig einem in Deutſch
land abgelegten Phyſikum angerechnet werden

Der allgemeinen Beſprechung der Flottennovelle die
Dienstag in der Budgetkommiſſion des Reichstages beginnen foll iſt
die Reihenfolge zu Grunde gelegt nach welcher die Begründung des
Flottengeſetzes ausgearbeitet werden ſoll Danach ſoll alſo zuerſt über die
Nothwendigkeit und den Umfang der Vermehrung der Kriegsmarine be
rathen werden dann über die Durchführung der Vermehrung über die
Koſten und Beſchaffung der Mittel und ſchließlich über die geſetzliche Feſt
egung der Vermehrung

Verhandlungen über die Frage der Zuckerausfuhr
prämien haben wie ſchon kurz gemeldet vor einiger Zeit in Wien bei
der Beſprechung handelspolitiſcher Fragen zwiſchen Vertretern der deutſchen
und öſterreichiſchen Regierung ſtattgefunden An dieſen Verhandlungen
die einem von franzöſiſcher Seite zu erkennen gegebenen Wunſche ent
ſprachen haben von deutſcher Seite ein Vertreter des Reichsſchatzamts
des Auswärtigen Amts und des preußiſchen Finanzminiſteriums Theil
genommen er Jnhalt der Beſprechungen wird ſtreng vertraulich
behandelt Es muß daher als fraglich bezeichnet werden ob die Angaben
die Wiener Blätter über ihn zu machen wiſſen den Thatſachen entſprechen
Da man von einer grundſätzlichen Aenderung der Haltung der franzöſi
ſchen Regierung in dieſer Frage nichts gehört hat ſo wird man wohl
kaum fehlgehen wenn man annimmt daß Frankreich auch in ſeinen
neueſten Vorſchlägen nur darauf hinaus will die anderen Mächte zur
Abſchaffung der Prämien anzureizen ſelber aber die verſteckten Prämien

Exxrungen
Roman von M Buchholtz

19 Fortſetzung Nachdruck verboten
So hatte er die ihm gebotene Stelle in Domnika ange

nommen hoch war ſie nicht dotirt darauf kam es ihm aber
auch nicht an Die Hauptſache war ihm eine gute Wirthſchaft
in der er viel lernen konnte Nach den Briefen Herrn v
Tardens zu urtheilen mußte das entſchieden der Fall ſein
Er ſchrieb von ſeiner intenſiv geführten Wirthſchaft von ſeinen
ſtets mit der Zeit fortſchreitenden Anſichten in Bodenbearbeitung
ſo daß Heinz ſich beſonders Glück wünſchte dieſe Stellung auf
dem großen allem Anſchein nach ſehr ſchönen Gute gefunden
zu haben Sein Vater der ſtreng und ſchlicht jeder Neuerung
abhold feſt an dem Althergebrachten hielt hatte zwar gemeint
das wäre ſicher eine ſchlechte wenig rentable Wirthſchaft denn
es ſei allbekannt wer an allem Neuen naſche an dem ſei meiſt
wenig dran Schließlich wäre er Heinz alt genug um zu
wiſſen was er wolle und er könne ſich ja einmal die intenſiv
geführte Muſterwirthſchaft in Preußen anſehen

Nun war Heinz da und ſchlief die erſte Nacht in ſeinem
neuen Heim ſo ungeſtört und feſt daß er als der Wecker ihn
am frühen Morgen aus ſeinem Schlummer ſchnarrte ſich gar
nicht gleich beſinnen konnte wo er eigentlich war

Greta hatte dieſe Nacht wenig geſchlafen Sie war am
geſtrigen Abend froh geweſen daß ſie ihrer Mutter nicht mehr
zu begegnen brauchte denn ihrem tren forſchenden Blick gegenüber

traute ſie ſich nicht Faſſung genug zu um ihr Leid zu ver
bexgen und gerade ihr wollte ſie es am wenigſten anvertrauen

um ihr nicht wehe zu thun und ſie durch neue Sorgen aufzu
regen Am anderen Morgen hatte Greta gehofft im Herzen
ruhiger geworden zu ſein wußte ſie doch daß bei Tageslicht
die dichteſten Nebelſchleier in die die Sorgen ein müdes
Menſchenherz einhüllen können ſtets lichter und weniger be
klemmend erſcheinen So hatte ſie ſich niedergelegt und als
ihr endlich der Schlummer die müden Augen geſchloſſen da
hatte ſich der Gott des Traumes all ihrer quälenden Bedanken
bemächtigt dieſe verwirrt und wunderliche Phantaſiegebilde
daraus geſchaffen welche die Schläferin nach ihrem unruhigen
Schlummer zu urtheilen nicht mit Frieden erfüllten Aber
allmählich war ſie ruhiger geworden und als ein Mädchen
erſchien um Greta wie alle Tage in früher Morgenſtunde
zu wecken da hatte ſich ein ſeliges Lächeln um ihren Mund
gelegt und als ſie verwundert auf den weckenden Anruf die
Augen öffnete da wußte ſie zwar nicht mehr was ſie geträumt
nur daß ſie im Traume ein ſo frohes glückliches Gefühl em
pfunden hatte wie ſie es noch nie im Leben gekannt Beim
Ankleiden bemühte ſie ſich alles mit ruhigem Blut durchzudenken

zog die Vorhänge zurück öffnete ihr Fenſter und ſah eine
Weile ernft in den nebligen Herbſtmorgen hinaus Da ſah
ſie Ranſau aus einem der Ställe treten und wie verloren
folgte ihm ihr Blick bis er ihren Augen wieder verſchwand
Dann nahm ſie Jacke und Hut und ging hinunter um wieſtets ihren Poſten bei Beaufſichtigung des Meltens einzunehmen

Ranſau der bei ſeinem Rundgang durch den Hof mit
Verwunderung der herrſchenden Unordnung gewahr geworden
war hatte durch die ſich ihm in der erſten halben Stunde
aufdrängende Ueberzeugung daß er hier in eine ziemlich arm

ſelige unordentliche Wirthſchaft gekommen die gute Laune die
ihn geſtern beim Einſchlafen beherrſcht hatte allgemach ver
loren Sein Vater hatte allem Anſchein nach recht gehabt
als er ihm gerathen nicht hierher zu gehen obgleich ſeine
Gründe dafür wenig ſtichhaltig geweſen waren Nicht nur die
Gebäude beleidigten durch ihren defekten Zuſtand ſein an ſtrenge

Ordnung gewöhntes Auge ſondern auch das wirre Durch
einander mit dem alles umhergeworfen war Das letztere war
ſchließlich das wenigſte Das konnte und würde er ſchnell
ändern aber ſchlimmer noch als die defekten Gebäude war der
Zuſtand des lebenden Jnventars Mit einem verwundert
ſpöttiſchen Blick betrachtete er die ſchlecht genährten und ſchlecht
geputzten Ackerpferde deren Anzahl zu der Größe des Areals
entſchieden zu gering war Und dazu nun die Leute die lang
ſam in verdroſſener Weiſe ihren Pflichten ſo ſchlecht wie mög
lich nachkamen und den Eindruck machten als thäten ſie das
was ſie thaten nur aus Barmherzigkeit Ranſau der eine
Weile dem langſamen und ſchlechten Putzen der Pferde zuge
ſchaut riß nach einiger Zeit die Geduld Er nahm einem
jungen Burſchen Striegel und Bürſte aus der Hand und ſagte
mit kaum unterdrückter Heftigkeit Haſt wohl auch noch nie
einen Gaul regelrecht geputzt Fried was Nun ſieh mal zu
und Jhr anderen auch Verwundert ſahen die Knechte
wirklich zu wie der neue feine Herr Jnſpektor mit geübter
Hand das Pferd putzte und der Gaul ſelbſt wandte erſtaunt
den Kopf ob der ungewohnt gründlichen Bearbeitung ſeines
Felles Endlich ſagte der Großknecht mürriſch Für die paar
Thaler Lohn wird man ſich nicht todt ſchinden und unſer Herr
iſt auch ſo zufrieden Das glaube ich nicht und wenn
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Seite Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saallreis
intee n Daß ein ſolcher Plan keine Ausſicht auf Annahme hat

ucht ja nicht weiter betont zu werden
Zu dem Mißgeſchick der Straferpedition unter Haupt

mann v Beſſer in Kamerun theilt der Kolonialdirektor v Buchka
mit daß auf eine telegraphiſche Anfrage in Kamerun die Antwort ein

egangen ſei daß es den Verwundeten beſſer gehe und ſich die
xrpedition in keiner Bedrängniß befinde Beſtraft habe die Truppe die

Mörder des Kaufmanns Conrau Jn einem auswärtigen Blatte wird
mitgetheilt daß der r der Eapedition v Beſſer nicht bloß ver
wundet ſondern todt ſei ebenſo höchſtwahrſcheinlich einer der Leutnants
Auf jeden Fall ſei kein Offizier mehr kampffähig Auch viele von den
Hauſſa Mannſchaften ſeien todt oder verwundet Der Reſt befinde ſich
auf dem Rückwege nach Kamerun

Ein Goethebund deſſen nächſtes Ziel Rechtsſchutz ſein ſoll
wo die lex Heinze übergreife iſt in Berlin gegründet worden Jm
Rathhausſaale tagte nämlich geſtern ein Komitee gegen die der Kunſt
und Litteratur feindlichen Beſtrebungen jenes Geſetzes einberufene Ver
ſammlung Es waren nur Herren geladen Davon ſprachen Profeſſor
Eberlein Engelhorn Vorſitzender des Börſenvereins deutſcher Buchhändler
Direktor Brahm vom Deutſchen Theater Profeſſor Kohler und zum
Schluß Hermann Sudermann der die Gründung eines Goethebundes
empfahl Einſtimmig traten die Verſammelten etwa 700 an der Zahl
darunter auch Adolf von Menzel Theodor Mommſen dem Bunde bei

An einer größeren t von Baugewerkſchulen ſind
im ablaufenden Winterhalbjahr Vorklaſſen eingerichtet worden um
jungen Leuten die wegen mangelnder Vorkenntniſſe nicht in die unterſte
Baugewerkſchulklaſſe aufgenommen werden konnten Gelegenheit zu geben
die Lücken in ihrem Wiſſen zu ergänzen Jm kommenden Sommer
halbjahr ſollen ſoweit thunlich an allen Baugewerkſchulen ſolche Vor
klaſſen beſtehen Es kann daher allen Baugewerktreibenden die zum Herbſt
in die Baugewerkſchulen eintreten wollen und nicht die zum Beſtehen der
Aufnahmeprüfung erforderlichen Kenntniſſe beſitzen nur dringend gerathen
277 ſich für das Sommerhalbjahr zum Beſuch einer Vorklaſſe zu
melden

Die Empfänger von Alters und Jnvalidenrenten
aben nach einer zwiſchen dem Reichs Verſicherungsamt und den Central
oſtbehörden getroffenen Vereinbarung vom 1 April ab für die Quittungen

zur Abhebung der Renten bei den Poſtanſtalten neue Formulare zu ver
wenden Dieſe Beſtimmung hat mehrfach zu dem Jrrthum Anlaß gegeben
daß auch die Unfallrentenempfänger ſich vom 1 April ab neuer
Ouittungsformulare zu bedienen hätten Dies iſt nicht der Fall Die
Empfänger von Unfallrenten dürfen vielmehr die alten Formulare mit
dem Vordruck der Jahreszahl 189 unter handſchriftlicher Abänderung
der 38 in 1900 auch in Zukunft weiter benutzen

Worms 26 März Heute Mittag wurde die neue Rhein
ſtraßenbrücke in Anweſenheit des Großherzo gs feierlich eingeweiht
Staatsminiſter Rothe hielt eine Anſprache an den Großherzog in der er
darauf hinwies daß die Brücke erſt nach langer Mühe und Arbeit vollendet
worden ſei Schließlich bat er die Taufe vorzunehmen Der Groß
herzog legte alsdann eine Urkunde in den Schlußſtein worauf dieſer
hinabgelaſſen wurde Um Uhr wurde die alte Brücke abgefahren
worauf der Großherzog die Stadt und den Dom beſichügte

Frankreich
Paris 26 März Die Begnadigung des Barons Chriſtiani

des traurigen Helden der Spektakelaffaire auf der Rennbahn in Auteuil
hat bei der antirepublikaniſchen Preſſe natürlich wenig Dank geerntet Faſt
kein Blatt kommentirt die Begnadigung nur der Soleil und ein oder
andere klerikale Blätter finden daß Baron Chriſtiani garnichts Unzuläſſiges
gethan habe als er den Hut des Präſidenten mit Stockhieben bearbeitete
und ſagen neun Monate waren dafür noch zu viel Die Sozialiſten
find zufrieden weil man ankündigt daß gleichzeitig die wegen der Aus
ſchreitungen gegen die Kirche Saint Joſeph verurtheilten jungen Leute
begnadigt werden würden Graf Chriſtiani hat ſich nach dem Süden
begeben Während ſeiner Gefangenſchaft war ihm erlaubt Civilkleider zu
tragen Des Weiteren war ihm geſtattet ſeinen Schnurrbart zu behalten
auch brauchte er keine Arbeit zu verrichten Seine Zeit füllte er mit
Leſen und Malen aus Es verlautet Präſident Loubet habe ihn bereits
früher begnadigen wollen einige ſeiner Miniſter wären jedoch damit nicht
einverſtanden geweſen

Geſtern fand in Dijon die feierliche Enthüllung eines Denkmals
für Garibaldi ſtatt Der Sohn und der Schwiegerſohn Garibaldis
hatten ihr Nichterſcheinen entſchuldigt Der Unterrichtsminiſter Leygues

n eine Anſprache worin er darauf hinwies daß die Thätigkeit Gari
aldis das Band zwiſchen i und Jtalien enger geknüpft habe

und das Denkmal als ein Sinnbild der Brüderlichkeit bezeichnete welche
die beiden Völker vereine Die Enthüllung des Denkmals wurde von den
dortigen Nationa liſten zum Vorwand regierungs und fremdenfeind
licher Kundgebungen benutzt Die Polizei mußte mehrere Verhaftungen
vornehmen Die nationaliſtiſchen Blätter brachten geſtern und heute ver
nichtende Aufſätze gegen Garibaldi und ſeine Umgebung im franzöſiſchen
Feldzug

Groß britannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 26 März General French wird ſich beeilen müſſen
wenn er die Burenabtheilungen unter Olivier abfangen will
bevor ſie ſich im nordöſtlichen Theile des Oranjefreiſtaats in Sicherheit
zu bringen oder mit dem großen Burenheer bei Winburg zu vereinigen
vermag Olivier iſt auf ſeinem Rückzug von AliwalNorth nach Norden
bereits über Ladybrand hinaus gelangt und auf dem Wege nach Clocolan
dort gabelt ſich der Weg eine Straße führt weſtwärts nach Winburg eine
andere nordweſtwärts in das Bergland von Ficksburg und weiter nach
Bethlehent Da Olivier 15 Geſchütze mit ſich führt wird es der Reiterei
Frenchs nicht leicht werden ſeine Streitmacht die jetzt als ſtark bezeichnet
wird während es bisher hieß ſie zähle nur 300 Mann zu überwältigen
Der Rückzug Oliviers von Aliwal North iſt ein Seitenſtück zu dem berühmten
Rückzug Cronjes von Kimberley nur daß jener beſſere Ausſichten auf Entkommen
zu haben ſcheint als dieſer Neben dieſer einzigen belangreichen Meldung
vom mittleren liegen einige Nachrichten vom weſtlichen Kriegs und Auf
ſtandsſchauplatz vor worunter die für die Buren günſtigſte die von derWiederbeſetzung Griquatowns durch 400 Suren iſt Sehr be

denklich für die Buren iſt dagegen die allerdings noch der Beſtätigung
bedürftige Meldung von dem Eindringen einer britiſchen Kaval
lerieabtheilung in Transvaal die bereits bis 18 Meilen nördlich
von Chriſtiania vorgegangen ſei Da von einer Ueberſchreitung des Vaal
fluſſes bisher nichts gemeldet worden iſt dürfte es ſich die Richtigkeit der
Meldung angenommen um den Einbruch einer aus Britiſch Betſchuana
oder aus Griqualand gekommenen engliſchen Abtheilung handeln deren
nächſtes Ziel etwa Bloemhof wäre Ein großer Theil der heute vor
liegenden Drahtungen handelt von der angeblich fortſchreitenden freiwilligen
Unterwerfung der Freiſtaatburen und den Abſichten der Engländer betreffs

es der Fall wäre ſo bin ich es auf keinen Fall Verſteht
Jhr Auf keinen Fall Entweder Jhr macht Eure Sache
ordentlich oder ſie wird auf Eure Koſten gemacht Die
Leute denen er entſchieden durch ſeine Perſönlichkeit und ſeine
beſtimmte Sprache Reſpekt einflößte nahmen in der That ohne
ein Wort weiter zu erwidern ihre Arbeit energiſcher in Angriff
und das undeutliche Gebrumme überhörte Ranſau abſichtlich

Verſtimmt verließ der Jnſpektor endlich den Stall und traf
gerade auf Johann der ohne Gruß an ihm vorüberſchreiten
wollte Es iſt halb ſechs ſagte Ranſau indem er nach
ſeiner Uhr ſah und um vier Uhr ſollt Jhr auf dem Hofe
ſein Trotzdem ſcheint Jhr noch nicht ſo weit ausgeſchlafen zu
haben um zu bemerken wer an Euch vorübergeht Oder ſitzt
Euch die Mütze immer ſo feſt Nach dieſer unzweideutigen
Aufforderung rückte Johann verdroſſen an ſeiner Kopfbedeckung
und ſagte übelgelaunt Wenn ich mit der Herrſchaft in der

Nacht nach Hauſe komme dann kann ich anfſtehen wenn ich
willl So is es immer geweſe und ſo wirds bleibe
Nein ſo wird s nicht bleiben Ohne beſondere Erlaubniß

iſt jeder zur Zeit auf ſeinem Poſten wie ich es auch bin und
Jhr könnt verſichert ſein daß ich der Mann dazu bin um
meinen Befehlen Reſpekt und Achtung zu verſchaffen Er

der künftigen Einrichtungen im Freiſtaat Mit dieſer Zukunftsmuſik ſoll
offenbar die Pauſe die in den militäriſchen Unternehmungen der Eng
länder nothgedrungenermaßen eingetreten iſt angenehm für das engliſche
Publikum ausgefüllt werden

Die Sunday Times will wiſſen der Beſuch Milners in Bloem
fontein ſtehe im Zuſammenhang mit Bemühungen einen Frieden
mit dem Feiſtaat zu ſchließen und eine Art Volksregierung in
Bloemfontein herzuſtellen welche die britiſche Oberherrſchaft anerkennen
würde Vorausſichtlich werde ein Bolksrad einberufen Steijn ab
geſetzt und eine neue n ausgearbeitet werden Der Reuter ſche
Korreſpondent drahtet aus Durban er höre zuverläſſig daß die Buren
führer in Prätoria wohl wiſſen daß ſie ſchließlich geſchlagen würden ſieglauben jedoch ſie könnten ſich noch vier bis ſechs Monate halten
und rechnen feſt darauf daß dann eine auswärtige Einmiſchung
England zwingen werde ihnen günſtige Bedingungen einſchließlich der Unabhängigkeit griver Republiken zu be
willigen Sie blicken in dieſer Beziehung auf Deutſchland und die
Vereinigten Staaten Um dieſe Pläne zur Jntervention zu beſchleunigen
wurden Wolmorans Fiſcher und Weſſels nach Europa entſandt
Der Londoner Korreſpondent des Newyork Herald hatte eine Unter
redung mit einem hervorragenden Buren einem Verwandten Krügers
der ſagte eine Burenabordnung werde ſich ſchleunigſt nach Berlin und
Brüſſel und dann nach den Unionſtaaten begeben Die Minen ſchwebten
in keiner Gefahr Die Buren dürften ſich irgend einer europäiſchen Macht
unterwerfen aber niemals unter England

Die zweite Ausgabe der Times meldet aus Bloemfontein von
geſtern Der ziemlich lange Aufenthalt der Truppen in Bloemſontein iſt
bedingt durch die Zuſtände in dem beſetzten Gebiet Das Land im
Rücken der vorgehenden Streitkräfte muß durchaus geſichert
werden Das militäriſche Regime arbeitet vortrefflich doch zeigen neuer
liche Unterſuchungen daß es nothwendig iſt im erkehr mit
anſcheinend loyalen Perſönlichkeiten vorſichtig zu ſein
Aus Lourengo Marques wird berichtet Die Zahl der Europäer welche
hier durchreiſen um zur Armee der Buren zu gehen beträgt mindeſtens
400 500 monatlich Franzöſiſche und deutſche Dampfer landen jede
Woche Freiwillige für die Verbündeten Der letzte franzöſiſche Dampfer
brachte eine ungewöhnliche Anzahl Paſſagiere meiſt Franzoſen Holländer
und Belgier Eine hier vertretene franzöſiſche Firma importirt mit jedem
Dampfer Munition die als Cement Oel oder Ziegel ſignaltſirt iſt Die
Waare wird dann ganz offen nach Pretoria befördert Den Central
News wird aus Ladyſmith gemeldet daß die Buren Tag und Nacht
an ihren Verſchanzungen am Biggarsberge und an den Drakenbergen
zu arbeiten ſcheinen Ihre Stellungen ſind ſchon ſehr ſtark namentlich
der van Reenens Paß iſt geſpickt mit großen Kanonen Die engliſchen
Vorpoſten dehnen ſich jetzt einige Meilen weit jenſeits Elandlaagte nach
Nordoſten aus und jenſeits Colworth in entgegengeſetzter Richtung Sie
halten Buller über die Bewegung der Buren gut unterrichtet

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
ThaliaTheater 27 März Erſtes Gaſtſpiel der Kaiſerl Königl

Hofſchauſpielerin Lotte Witt vom K K Hofburgtheater in Wien Dorf
und Stadt Schauſpiel in 5 Akten von Charlotte Birch Pfeiffer
Es gehört ſchon die Anziehungskraft eines bedeutenden Künſtlers dazu
wenn man das alte Stück noch beſuchen und ſich dafür intereſſiren ſoll
Geſtern waren die beſſeren Plätze alle beſetzt Fräulein Witt wurde mit
Applaus empfangen und hatte einen durchſchlagenden Erfolg Jhre Dar
ſtellung des Lorle zeichnet ſich durch reizende Natürlichkeit und vollendete
Lebenswahrheit aus Das naive warmherzige Landkind mit ſeiner Friſche
und Unverdorbenheit konnte man in Erſcheinung und Weſen nicht beſſer
und anmuthiger verkörpert ſehen Das lebhafte ſprechende Auge das ausdrucksvolle Mienenſpiel der weiche Klang des ſympathiſchen Organes machen die

Leiſtung zu einer ganz ungewöhnlichen und feſſelnden Durch eine Fülle
feiner Züge die nichts weniger als geklügelt ſcheinen werden großeWirkungen erzielt und was die Hauptagge iſt ein durchaus harmoniſches

Bild entſteht vor den Augen des Zuſchauers denn es ſind nicht einzelne
Scenen in welchen die Künſtlerin vorzugsweiſe zu glänzen ſucht ſondern
ihr Beſtreben iſt es den Geſammteindruck zu einem möglichſt überzeugenden
und glaubwürdigen zu machen Das eng ihr auch in hohem Maße
und vielfache Hervorrufe lohnten dieſe ſchöne Darbietung Frl Harden
ſtand als Bärbele wieder auf der richtigen Stelle In ſolchen Rollen
darf ſie immer ihres Erfolges ſicher ſein Sie gab die refolute Baſe
des Lindenwirths mit behäbiger Gutmüthigkeit und prächtigem Hu
mor ſo daß die Scenen mit Lorle und Chriſtoph Balder zu voller
Geltung kamen und des komiſchen Effektes nicht entbehrten Auch mit
dem Lindenwirth des Herrn Rhode Ebeling konnte man einverſtanden
ſein Er beherrſchte den Dialekt gut und ſtellte eine kernige Figur aus
dem Volke auf die Bretter Herr Kleinke Chriſtoph Balder war im
erſten Akt ganz der ehrliche linkiſche Freier wie er in dieſes ländliche
Gemälde hineinpaßte und führte ſpäter als Soldat ſeine urwüchſige Komik
ins Treffen Der Maler Reinhard hatte in Herrn Bira einen guten
Vertreter deſſen Zuſammenſpiel mit dem Gaſte alle Anerkennung verdiente
Nicht ſehr wohl mag ſich Herr Sick in der Rolle des ebenſo edelmüthigen
als langweiligen Stephan Reichenmeyer gefühlt haben Solche ſchmachtende
Liebhaber ſind nicht ſein Genre Herr Dr Senger Fürſt Frl Saal
mann Jda von Felseck fanden ſich mit ihren konventionell gehaltenen
Aufgaben entſprechend ab Eine ſehr unglückliche Figur ſpielte Herr
Knüpfer als ſchneidiger Leutnant von Werder Die weiteren Gaſt
ſpiele des Fräulein Witt werden ohne Zweifel wieder die Räume des

Thalia Theaters füllen B Corony
Gerichts Zeitung

Schöffengericht
Halle 26 März

Körperverletzung Der Arbeiter Stanislaus Sokolski aus
Bennſtedt gerieth in der Mittagsſtunde des 29 December mit der Ehe
frau des Arbeiters T wegen eines Hundes in eine Streiterei welche
ſchließlich dahin audartete daß S mit ſeiner Schippe auf die Frau los
ing und ihr mit derſelben eine blutende Verletzung am linken Unterarm
eibrachte Weiter packte er ſie am Halſe würgte ſie und beſchimpfte ſie

mit den gemeinſten Redensarten auch den Ehemann der ſeiner Frau
zu Hülfe kommen wollte verletzte er durch einen Biß in den Finger Da
der Angeklagte bereits hänfiger wegen derartiger Vergehen vorbeſtraft iſt
ſo erhält er wegen Körperverletzung mit gefährlichem Werkzeuge und Be
leidigung eine Gefängnißſtrafe von 3 Wochen und 3 Tagen

Widerſtand Jn der Nacht zum 11 März wurde von dem
Polizeiſergeanten P der ſchon häufig vorbeſtrafte Expedient Adolf Schurig
aus Halle in angetrunkenem Zuſtande auf dem Steinweg liegend auf
gefunden Er ſchrie und lärmte in derartig lauter Weiſe daß die Nacht
ruhe der Anwohner dadurch geſtört wurde und ſich ein Menſchenauflauf
bildete Als ihn der Beamte zur Wache bringen wollte leiſtete er dem

Das ſchien hier eine heilloſe Wirthſchaft zu ſein in
der jeder mitſprechen und thun zu können glaubte was ihm
gerade paßte Jn Ranſaus hübſches friſches Geſicht dem ein
langer blonder Schnurrbart ein männliches Anſehen gab war
eine dunkle Röthe geſtiegen und die blauen meiſt gut und
freundlich blickenden Augen ſahen finſter in den kühlen feuchten
Morgen hinein An ſein geſtriges Abenteuer und die ſchöne
Tochter des Hauſes die ihm ſo ſehr gut gefallen hatte dachte
er gar nicht mehr Er war in Gedanken in der väterlichen
Wirthſchaft in der alles klappte und wo jeder ſeine Arbeit mit
frohem Muth und zur rechten Zeit that in der das Auge mit
Luſt und Wohlgefallen auf jedem Ding ruhen konnte und
der das innere Glück die ruhige Behaglichkeit die ein volles
Auskommen ihren Eigenthümern gewährt den Stenmipel auf
gedrückt hatte Mit prüfendem Blick ging er nun durch den
großen weiten Kuhſtall in dem gut noch einmal ſo viel Rinder
wie augenblicklich vorhanden waren Platz gehabt hätten Das
Vieh war an und für ſich gut nur in viel zu geringer Anzahl
für das große Gut Da war es denn auch natürlich daß
Herr v Tarden viel mit künſtlichem Dünger wie er geſchrieben
wirthſchaftete denn woher ſollten die Felder ſonſt ihre Nahrung

28 März Nr 73ſelben energiſchen Widerſtand indem er ſich mit den Füßen gegen das
Pflaſter ſtemmte und mit den Armen um ſich ſchlug ſodaß es dem Be
amten große Mühe koſtete den Betrunkenen von der Stelle zu bringen
Für das Vergehen wird er mit 1 Woche Gefängniß und für die Ueber
tretung mit 5 Tagen Haft beſtraft welche jedoch durch die erlittene Unter
ſuchungshaft als verbüßt erachtet werden

Neichsgericht
Leipzig 26 März

Die Verantwortlichkeit bei Betriebsunfällen Das Land
gericht Halle a S hat am 12 December v Js den früheren Direktor
der Radeweller Papierfabrik Ludwig Wasmuth jetzt in Oetzſch wegen
fahrläſſiger Tödtung zu einem Tage Gefängniß verurtheilt Zu den Ein
richtungen jener Fabrik gehört ein Raum mit Elevator der dazu dient
die Aſche direkt aus den Gruben in die Eiſenbahnwagen zu bringen
Oben iſt eine Laufbühne für die den Elevator bedienenden Arbeiter Eines
Tages wurde der Arbeiter der dort oben thätig war von der den
Elevator treibenden Transmiſſionswelle erfaßt und derart herumgeſchleudert
daß er bald darauf ſtarb Die Welle war nicht mit einer Schutz
vorrichtung verſehen und erhielt ſie erſt nach dieſem Unglücksfalle Der
Angeklagte wurde für letztere verantwortlich gemacht als mildernd kam in
Betracht daß er infolge eines Augenleidens er iſt hochbetagt ver
hindert war den Mangel der Schutzvorrichtung ſelbſt wahrzunehmenDie Reviſion des Angeklagten wurde vom Reſhoanval für begründet

erklärt Man könne dem techniſchen Leiter einer Fabrik unmöglich zu
muthen daß er vor Beginn irgend einer Arbeit ſelbſt genau nachſehe
ob auch alle Schutzvorkehrungen getroffen ſeien Daß der Angeklagte
ſeines Augenleidens wegen ſofort ſein Amt hätte niederlegen follen habeman u nicht verlangen können Das Reichsgericht erkannte aber

doch auf Verwerfung der Reviſion da das Urtheil zwar einige be
denkliche Sätze enthalte aber doch die Fahrläſſigkeit ausreichend begründe

Aus der Amgebung
Cröllwitz 27 März Konfirmation und Schulentlaſſung

Nachdem erſtere durch Herrn Paſtor Kunitz am Sonntag Okuli in der
Bartholomäuskirche an 36 Knaben und 38 Mädchen vollzogen war
fand geſtern Nachmittag auf der Bergſchenke die feierliche Entlaſſung
derſelben aus der Schule ſtatt Klaſſen Chor und gemiſchte Geſänge
in reicher Auswahl wechſelten mit Deklamationen und Anſprachen Bücher
Hefte und weibliche Handarbeiten der Kinder waren im Burgzimmer
zu Jedermanns Einſicht ausgelegt Beiden Feierlichkeiten wohnten die
Eltern in großer Anzahl bei Die Aufnahme der Kleinen findet heute
ſtatt Das neue Schuljahr beginnt am 1 April

k Schkenditz 26 März Ein verhängnißvoller Trauring
Der 40 jährige Kürſchner Max Romahn hier büßte heute infolge ſeines
Trauringes zwei Glieder des linken Ringfingers ein Der Vorgang ſpielte
ſich in folgender Weiſe ab R wollte in einer Fabrik für ſein Geſchäft
Felle reinigen Dieſe Felle befanden ſich in einer großen heißen Trommel
welche mittels Transmiſſion in Bewegung geſetzt wird R wollte nun
prüfen ob die Trommel die richtige Temperatur habe Als er zu dem
Zwecke mit der linken Hand die Trommel entlang ſtrich blieb er mit dem
Ringe an einer kleinen Schraube hängen und wurde ſchnell mit hoch
gezogen Es iſt immer noch als Glück anzuſehen daß der Ring den
Finger glatt durchſchnitt weil ſonſt R wahrſcheinlich mit herumgeſchleudert
wäre und ſehr ſchwere Verletzungen erlitten hätte Der bedauernswerthe
Mann befindet ſich in Halle in kliniſcher Behandlung

t Teuchern 26 März Jubiläum Aergerniß Jn vollerRüſtigkeit feierte am Sonnabend das Schuhmacher Patz ſche Ehepaar
die goldene Hochzeit Die Ehefrau konnte vor einigen Tagen ihr 50jähr
Jubiläum als Hebamme feiern wobei ihr als Auszeichnung im Auftrage
der Kaiſerin eine goldene Broſche mit der Juſchrift Für treue Dienſte
und ſeitens des Kaiſers ein Geldgeſchenk von 50 Mk überreicht wurde
Das Jubelpaar das 33 Enkel und einen Urenkel zählt betheiligte ſich an
dem die goldene Hochzeit ſchließenden Tänzchen Oeffentliches Aergerniß
erregte am Sonnabend ein Theil der aus Weißenfels von der Muſterung
Heimkehrenden durch rüdes und rüpelhaftes Benehmen ſodaß die Polizei
einſchreiten mußte Drei der angehenden Vaterlandsvertheidiger wurden
zur Abkühlung in feſten Gewahrſam gebracht

r Gerbſtedt 25 März Verſchiedenes Zu Gemeindeverordneten
in der hieſigen Amtsgemeinde ſind gewählt Jn der 1 Abtheilung
Klempnermeiſter von Grappendorf in der 2 Abtheilung Gaſtwirth
Lohmeyer in der 3 Abtheilung Bergmann Beiſer und Dr Roth
maler Auf dem hieſigen Rittergute ſind ſeit einigen Tagen 103 Arbeiter
und Arbeiterinnen größtentheils Ruſſen eingeſtellt worden Die Wohnungs
noth nimmt hier überhand mehrere Familien ſollen bis jetzt zum 1 April
noch keine Wohnungen bekommen können

Merſeburg 26 März Feuer Einſt urz Durch den
etwas ſtark geheizten Ofen entſtand am Sonntag Vormittag kurz nach
1210 Uhr im Hauſe Entenplan 3 ein Ladenbrand der einen erheblichen
Theil des im Herrengarderobemagazin angehäuften Waarenlagers zerſtörte
Der entſtandene Schaden iſt beträchtlich Jn dem Grundſtücke Fiſcher
ſtraße Nr 1 iſt geſtern ein größeres Stück Waſſermauer eingeſtürzt wo
durch die auf derſelben ruhenden Gebäudetheile in Mitleidenſchaft gezogen
wurden Glücklicherweiſe kündigte ſich die Kataſtrophe durch eine Be
wegung des Erdbodens an die bemerkt wurde und die in der Nähe be
ſchäftigten Arbeiter veranlaßte ſich ſchleunigſt von der gefährlichen Stelle
zurückzuziehen

d Eisleben 26 März Diebſtahl Ueberfahren Am
Sonntag früh traf eine Frau aus Thaldorf bei Querfurt hier ein um
Einkäufe zu machen Als ſie dieſelben bezahlen wollte entdeckte ſie daß
ihr Portemonnaie mit einem Jnhalt von 118 Mk verſchwunden war
Wie die Frau vermuthet iſt ihr das Geld auf der Fahrt von Röblingen
nach hier entwendet worden Heute Nachmittag wurde in der Frei
ſtraße das 3 Jahre alte Söhnchen des Mechanikus Thieme von einem
Laſtwagen des Oekonomen A Haubner überfahren und ſchwer verletzt
Der bedauernswerthe Kleine welcher ſchon vor ca einem Jahre einmal
auf der Wieſe umgefahren worden war wurde von Paſſanten in die
Klinik des Herrn Dr Renſch getragenEisleben 26 März Weſſelmrath Fuhrmann Jn Wies
baden wo er ſich zur Kur aufhielt ſtarb heute Morgen der Ober Berg
und Hütten Direktor der Mansfeld ſchen Kupferſchieferbauenden Gewerk
ſchaft Geh Negierungsrath Dr Fuhrmann

t Weiſßenfels 26 März Leichenfund Hartnäckiger
Selbſtmordverſuch Sonnabend Nachmittag wurde aus der Saale
die Leiche eines Dienſtmädchens gezogen das bereits ſeit mehreren Wochen
vermißt wird Es iſt die 18jährige Emma Mucke die ihren Eltern in
Schkenditz geſchrieben hatte daß ſie ſich wegen unglücklicher Liebe das
Leben nehmen wollte Ein merkwürdiger Fall hartnäckiger Selbſtmord
verſuche eines Schulknaben wird aus dem Dorfe Weidau in der Nähe
von Teuchern bekannt Der 11jährige Sohn des Kaufmanns Bartſch in
Weidau hatte ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht an einem Baume aufgehängt
Zum Glück wurde er noch rechtzeitig entdeckt und gerettet Kurz darauf
entfernte er ſich weiter vom Orte um ſeinen Vorſatz doch noch auszu
führen Schulknaben merkten jedoch ſeine Abſicht und brachten ihn nach
Hauſe Ein Grund zur That iſt nicht erſichtlich da des Knaben Angabe
ſchlechte Behandlung habe ihn zu dieſem Schritte getrieben nicht glaub
haft erſcheint

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origlnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 27 März
Stadttheater Shakespeare s Sommernachtstraum komm

am Mittwoch zur letzten Wiederholung Farbe weiß 129 Zum
Benefiz für Herrn Kapellmeiſter Grimm geht am Donnerstag völlig neu
einſtudirt mit neuen Dekorationen 2c die große Oper Rienzi in
Scene

Thalia Theater Frl Lotte Witt wird heute Dienstag das
Gaſtſpiel als Vittorino in dem dreiaktigen Luſtſpiel Renaiſſance von
Schönthan und Koppel Elfeld fortſetzen Morgen Mittwoch wird Lotte
Witt als Abſchiedsrolle die Eliſabeth von Wangen in Ludwig Ganghofers
hochpoetiſchem Schauſpiel Meerleuchten darſtellen welches Werk bei
dieſer Gelegenheit in Halle zum erſten Male in Scene geht

Coneertabſage Wegen plötzlicher Erkrankung von Roſe
Ettinger muß das für heute angeſetzte Concert auf unbeſtimmte Zeit
verſchoben werden

Das Concert des Lehrer Geſangvereins findet nicht wie
irrthümlich angegeben am Donnerstag ſondern erſt nächſten Sonnabend
den 31 März ſtatt

Das Welt Panorama Gr Ulrichſtraße 6 I führt uns diefe
hernehmen

ließ den ihn verblüfft anſchauenden Menſchen ſtehen und ging weiter Fortſetzung folgt

Woche in die ewige Stadt Rom Alter Reichthum alte Pracht und Kunſt
feſſelt das Auge indem verfallene Tempel und Arenen Parkanlagen mit

ein
liefe

wer



en das
dem Be
bringen
e Ueber
e Unter

März
s Land
Direktor

wegen
den Ein
u dient
bringen

Einesz
der den

hleudert

Schutz
le Der
kam in

ver
men
egründet
glich zu
nachſehe

igeklagte

n habe
nte aber
nige be
egründe

ſſung
li in der
zen war
ntlaſſung
Geſänge
Bücher

zimmer
nten die
et heute

uring
ge ſeines
ng ſpielte
Geſchäft

rommel
ollte nun
r zu dem
mit dem
nit hoch
ing den
ſchleudert

nswerthe

In voller
Ehepaar
50jähr

Auftrage
Dienſte

ht wurde
e ſich an
Aergerniß
Kuſterung
e Polizei
r wurden

rordneten
theilung
Gaſtwirth

Roth
3 Arbeiter
hnungs
1 April

urch den
kurz nach

rheblichen
zerſtörte

e Fiſcher

ürzt wo
t gezogen
eine Be
Nähe be
en Stelle

Am
r ein um

ſie daß
den war
Röblingen
der Frei

on einem
er verletzt
re einmal
n in die

Jn Wies
er Berg
Gewerk

äckiger
der Saale
en Wochen
Eltern in
Liebe das

elbſtmord

der Nähe
Bartſch in
ufgehängt
irz darauf
ch auszu

ihn nach
n Angabe
cht glaub

geſtattet

März

n kommt
Zum

völlig neu

enzi in
istag das
nce von
wird Lotte

Zanghofers

3 Werk bei

n Roſemmte Zeit

nicht wie
Sonnabend

uns dieſe
und Kunſt

nlagen mit

Nr 73 Mittwochprächtigen Palmen 2c an uns vorüberziehen Namentlich iſt die ſchöne
Engelsburg mit Brücke hervorzuheben Kunſtliebhaber werden dieſer
Woche volle Befriedigung finden Nächſte Woche Frankfurt Wiesbaden
und Ems

Verſammlung Laut Einladung findet nächſten Donnerstag den
29 März Abends S Uhr im Saale der Kaiſerſäle ein Vortrag von
r M Deibel aus Mannheim ſtatt über Die wichtigſten Stoffe in

Ernährung mit beſonderer Berückſichtigung der verſchiedenen Speiſe
e wie Butter Palmin Schmalz Margarine 2c und deren geſundheit

liche und wirthſchaftliche Bedeutung ach dem Vortrage finden prak
tiſche Kochverſuche ſtatt es werden Koſtproben und Gebäck gratis vertheilt
Der Eintritt iſt für alle Intereſſenten frei und es iſt ein zahlreicher Be
fuch namentlich von Seiten der Hausfrauen zu erwarten die aus dem
Abend ſicher gern Nutzen ziehen werden

Der Maſchinen Techniſche Verein feierte ſein VI Stiftungs
feſt und zwar am Sonnabend in Form eines Balles mit Concert Theater
nud anderen Aufführungen in der Kaiſer Wilhelmshalle Das Feſt
Efreute ſich eines regen Beſuches geladener Gäſte darunter auch Vertreter
des hieſigen Techniker Vereins und nahm einen höchſt genußreichen Verlauf
Erſt zu früher Morgenſtunde trennte ſich die fröhliche Geſellſchaft mit demBewußtſein einige ſen Stunden unter Kollegen vereint mit ihren
Damen verlebt zu haben Am Sonntag trafen ſich die Mitglieder des
Vereins wieder mit ihren Gäſten zu einem Spaziergange nach der Saal
ſchloßbrauerei wo ein Tänzchen ſtattfand

Das Wohithätigkeits Coucert welches der Bürgerverein
für ſtädtiſche Jntereſſen zum Beſten der Ferienkolonien im großen
Saal der Kaiſerſäle veranſtaltet erfüllte ſeinen Zweck in jeder Be

ehung in ausgezeichneter Weiſe Infolge des ſehr zahlreichen Beſuchs
rfte es dem Verein möglich ſein einen recht anſehnlichen Betrag an die

Ferienkolonien abzuliefern dank der vorzüglichen Leiſtungen der Mit
wirkenden aber wurden den Erſchienenen einige recht genußreiche Stunden
bereitet Das von Herrn Direktor Richards mit großer Liebenswürdig
keit zur Verfügung geſtellte Theater Orcheſter brachte unter Leitung des
Herrn Kapellmeiſter Grimm Concertſtücke tadellos zu Gehör und die Ge
ſangsvorträge der Halleſchen Liedertafel und des Herrn Fanta
ſowie ein Violinſoli des Herrn Concertmeiſter Beermann entzückten die
Zuhörer welche faſt jeder Nummer ſehr reichen Beifall ſpendeten Leider
war Frl Ottilie Metzger wegen einer Jndispoſition nur im Stande
zwei Lieder zu ſingen die geſchätzte Sängerin fand aber auch hierfür die
verdiente Anerkennung Der Verlauf des Concertes hat den Veranſtal
tungen des Bürgervereins die ohnehin ſchon ſeit längerer Zeit durch
intereſſante Vielſeitigkeit und prächtige Ausführung die Beachtung weiterer
Kreiſe auf ſich lenkten ſicher wieder neue Freunde erworben Den Herren
des Vorſtandes welche durch ihre umſichtige und raſtloſe vorbereitende
Thätigkeit das gute Gelingen ſicherten gebührt voller Dank

Ruhegehaltskaſſe für Lehrer Nach dem Vertheilungsplane
des Bedarfs der Ruhegehaltskaſſe für die Lehrer und Lehrerinnen an den
öffentlichen Volksſchulen des Regierungsbezirks Merſeburg für das Etats
jahr 1900 hat die Stadt Halle für 275 Lehrer und Lehrerinnenſtellen
einen Beitrag von 25352 Mk zu zahlen Für die einzuverleibenden
Vororte ſind folgende Beiträge zu leiſten Cröllwitz 855 Mk Giebichen
ſtein 4644 Mk Trotha 765 Mk zuſammen alſo 31526 Mk

Die Kaiſerl Leppoldiniſch Curoliniſche deutſche Akademie
der Raturforſcher verlor am 23 d Mts durch den Tod ihr Mitglied
Oberbergrath Dr Wilhelm Waagen Profeſſor der Paläontologie an der
Univerſität in Wien Er wurde am 23 Juni 1841 in München geboren
und gehörte ſeit dem Jahre 1888 der Akademie als Mitglied an

Sächſiſch Thüringiſcher Dampfkeſſel Reviſionsverein Der
Herr Miniſter für Handel und Gewerbe hat unter Vorbehalt jederzeitigen
Widerrufes dem Jngenieur Siebert beim Sächſiſch Thüringiſchen Dampf
keſſel Reviſionsverein die Berechtigung zur Vorprüfung der Genehmigungs
geſuche ertheilt

Die Gemeinde Vertretung zu Trotha hält nächſten Sonn
abend den 31 ds Mts Abends 8 Uhr im Gaſthofe zur Preußiſchen
Krone ihre letzte Sitzung mit folgender Tagesordnung ab Geſchäftliches
ſoſern noch entſprechende Vorlagen eingehen Wahl von 2 Stadtverordneten
gemäß S 6 des mit der Stadtgemeinde Halle a S abgeſchloſſenen Ein
gemeindungsvertrages

Patentirt wurde Herrn G Krebs hierſelbſt Beeſenerſtraße 118
eine Vorrichtung zum ſelbſtthätigen Oeffnen der Schneidbacken an Gewinde
ſchneidmaſchinen

Gebranuchsmußſterſchutz erhielten Herr Rudolph Sachs hier
gr Ulrichſtraße 57 für eine Reiſetaſche mit über die ganze Breite der
ſelben befeſtigtem Aufhängegriffe und von dieſem gehaltenen Schnürſicher
heitsriemen Herr Ernſt Stoye Merſeburgerſtraße 22 für ein Formeiſen
mit einem geſchärften Hufeiſengriff entſprechender Matrize und für einen
vor dem Auſſchweißen geſchärften Hufeiſengriff Herr Curt Zander
Niemeyerſtraße 23 für eine kreuzförmig geſtaltete Gipsplatte mit herum
laufender Randnuth

Vafante Stellen für Militäranwärter im Bereich des 4 Corps
Geſucht werden Jn Halberſtadt beim Magiſtrat 2 Polizeiſergeanten ſofort
ie 1200 Mk ſteigend bis 1725 Mk und 75 Mk Kleidergeld penſions
berechtigt in Hohendodeleben beim Gemeidevorſtand ein Feldhüter zum
1 April 650 Mt freie Wohnung und Dienſtkleidung penſionsberechtigt
in Jeſſen beim Amtsgericht ein Kanzleigehülfe ſofort 5 bis 10 Pfg für
die Seite in Naumburg beim Oberlandesgericht ein Kanzleigehülfe ſofort

10 Pf für die Seite in Roda beim Steuer und Rentamt ein
Schreiber und vertretungsweiſe Amtsdiener ſofort jährlich circa 700 Mk
in Salzwedel beim Magiſtrat 2 Polizeiſergeanten ſofort 900 Mk ſteigend
bis 1200 Mk 100 Mk Kleidergeld und Ausrüſtungsſtücke penſionsberech
tigt in Stendal beim Amtsgericht ein Lohnſchreiber ſofort 900 Mk
ſteigend bis 1300 Mk 140 Mk Wohnungsgeld und 60 Mk Kleidergeld
penſionsberechtigt in Zeitz beim Magrſtiat ein Steuererheber und Voll
ziehungsbeamter mit 900 Mk Kaution ſofort 990 Mk ſteigend bis
1320 Mk penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungs
ſchein erforderlich

Poſtaliſches Jn der Beförderung der Poſtſachen von der Poſt
in Trotha aus ſoll vom 1 April ab inſofern eine Aenderung eintreten
als dieſelben nicht mehr wie bisher von der Giebichenſteiner Fahrpoſt
abgeholt und nach Halle geſchafft ſondern direkt nach dem hieſigen Bahn
hofe gebracht und mit den Poſtzügen weiter befördert werden ſollen Die
dadurch erzielte ſchnellere Beförderung wird namentlich für die Ort
ſchaften an der Halle Halberſtädter Bahn von Bedeutung Den im Norden
Trothas liegenden Orten Seeben Gutenberg Sennewitz c würde dann
noch dadurch gedient werden wenn auf dem Bahnhofe eine Poſthilfsſtelle
eingerichtet wird damit die Poſtſachen genannter Orte gleich dort ein
liefert werden können und nicht erſt durch ganz Trotha transportirt zu
werden brauchen

Ein intereſſante Neuheit in Anſichtspoſtkarten bringt der
PoſtkartenVerlag von H Leiſtenſchneider hierſelbſt in den Handel Die
ſchönen farbigen Bilder der Karten ſind mit einem Perlenbelag verſehen
wodurch die Anſichten beſonderen Reiz erhalten und eine prächtige Farben
wirkung erzielt wird

Ein Original Burengewehr iſt in dem Schaufenſter der Firma
Rich Schröder Nachf Jnh Walter und Max Uhlig hierſelbſt ausgeſtellt
Die Durchſchlagskraft des Geſchoſſes dieſes Gewehrs iſt ganz furchtbar auf
eine Entfernung von 100 m durchſchlägt es Tannenholz bis 140 em
Eichenholz bis 120 om Buchenholz bis 78 em Eisplatten bis 180 em der
Länge nach Die Anfangsgeſchwindigkeit beträgt 728 m der Gasdruck

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
3300 Mimomwhären Auf eine Schußweite von 4000 m tödtet das Geſchoß
noch ſehr ſicher Die Scharſſchützen der Buren benutzen dasſelbe Gewehr
jedoch befindet ſich auf dieſem ein Zielfernrohr in welchem die Viſirung
angebracht iſt Durch dieſe neue Einrichtung iſt es den Scharſſchützen
möglich geweſen die Offiziere bis auf 600 m aus den Truppentheilen
heranszuſuchen und zu beſchießen Durch die Leiſtungsfähigkeit des Ge
wehres werden die Erfolge der Buren im Anfange des Krieges erklärlich

Die Feuerwehr wurde geſtern Vormittag nach der Blücher
ſtraße gerufen woſelbſt ein Pferd geſtürzt war das ſich nicht wieder zu
erheben vermochte

Die Jnfluenza iſt auch unter den Pferden der Aktienbrauerei
Feldſchlößchen und des Fabrikbeſitzers G Krebs hierſelbſt ausgebrochen

Vom BVierwagen gefallen iſt geſtern Abend der 38 jährige Ar
beiter Johann Rutſch welcher ſich zur Zeit auf der Reiſe befindet R
war auf den Wagen geſtiegen um mit der Fahrgelegenheit leichter und
ſchneller nach Halle zu kommen Er kam aber mit den Bierfäſſern ins
Kollern und ſtürzte in Folge deſſen herab Er erlitt eine erhebliche Quetſch
wunde am Hinterkopfe und mußte deswegen in die Klinik aufgenommen
werden

Schlimmer Sturz Auf dem Markte kam am Sonntag Nach
mittag in Folge Strauchelns der 71 jährige Schmiedemeiſter Ernſt Mittler
von hier ſo unglücklich zu Falle daß er einen Bruch des linken Vorder
armes davontrug und ſich in kliniſche Behandlung begeben mußte

Durchgänger Geſtern Nachmittag um 2i ühr ſcheute vor dem
Grundſtück Wettinerſtraße 13 das Pferd des Fuhrherrn S von hier und
ging durch Der Verſuch des den Durchgänger zum Stehen zu
bringen mißglückte da der Zügel zerriß Erſt an der Ecke
und Advokatenweg konnte das Pferd aufgehalten werden An dem Wagen
des S wurde die Scheere zerbrochen auch die Vorgartenmauer des Dia
koniſſenhauſes wurde beſchädigt

Ueberfahren Geſtern Mittag gegen 121 Uhr wurde der
72 jährige Handelsmann K von hier in der Geiſtſtraße von einem Brot
wagen überfahren Der Greis klagte über Schmerzen in der Bruſt und
am linken Knie er wurde in ſeine Wohnung gebracht

Unfälle Geſtern Nachmittag kam der 7 jährige Willy Kaiſer ſo
unglücklich zu Falle daß eine erhebliche Quetſchwunde unterhalb des rechten
Auges davon trug Heute Nachmittag verletzte ſich der 19jährige
Handlungsgehülfe Mar Künzel an einer Konſervenbüchſe die rechte Hand
in erheblicher Weiſe Beide Verletzte befinden ſich in kliniſcher Be
handlung

Die hentige Nummer umfaſzt 12 Seiten

Celegramme und letzte Nachrichten
Voerlin 27 März Meldung des B Eine Exploſion

im Spandauer Feuerwerkslaboratorium das neben der Pulver
fabrik das gefahrvollſte Fabriketabliſſement der Militärverwaltung iſt hat
geſtern ſtattgefunden Unter heftiger Detonation iſt eine Menge Zünd
maſſe die in einem beſonderen Miſchraum dieſes auf der Havelinſel
Eiswerder belegenen Jnſtituts fabrizirt wird in die Luft geflogen Ver
letzungen von Perſonen ſind glücklicher Weiſe nicht vorgekommen

Wien 27 März Wolff s Bur Wie das Fremdenblatt aus
Brüſſel meldet hat der König der Belgier entſchieden daß der Kron

prinzeſſin Stephanie weder der Titel Königliche Hoheit noch der einer
Prinzeſſin von Belgien zukommen dürfe Von dieſer Entſcheidung iſt
das Oberhofmeiſteramt iu Wien verſtändigt worden Die Kronprinzeſſin
führt nunmehr den Namen Gräfin Lonyay ohne weiteren Titel

Petersburg 27 März Meldung des B Die Ver
öffentlichung der Antwort der ruſſiſchen Regierung auf die An
frage der Präſidenten Krüger und Stejn verzögert ſich und zwar
machen ſich Familienrückſichten bemerkbar die von der jungen Zarin aus
gehen Graf Murawiew hat das Memorial ganz im Sinne der Haager
Friedenskonferenz abgefaßt was der Zar auch billigte Englands Plan
zwei Republiken als ſolche von der Karte zu ſtreichen findet darin
Rußlands Zuſtimmung durchaus nicht Das Memorial befindet ſich
noch im Kabinet des Zaren Sollte nun im letzten Augenblick mit Rück
ſicht auf Familienſympathien die Antwort geändert werden ſo dürfte das
beabſichtigte Reſultat weſentlich beeinträchtigt werden und die Antwort
Nußlands keine beſondere Wendung der Dinge hervorrufen

London 27 März Wolff s Bur Daily Mail meldet aus
Ladyſmith vom 25 März Heute ging hier die Meldung ein daß ſich
die Buren am Vanreenenspaſſe ſehr ſtark verſchanzt haben und ſich mit
ſchweren Geſchützen auf die Entfernungen einſchießen Daſſelbe Blatt

meldet aus Kapſtadt vom 26 März Heute ging von Kimberley eine
Expedition ab ihr Hauptziel iſt der von den Buren beſetzte Ort Griquatown

London 27 März Wolff s Bnr Daily News melden aus
Bloemfontein vom 25 ds Mts General French iſt mit ſeiner

Kavallerie Abtheilung hierher zurückgekehrt ohne daß er mit feindlichen
Truppentheilen zuſammengeſtoßen iſt Eine Anzahl von Burghers in den
von Frenuch durchzogenen Bezirken hat die Waffen nirdergelegt

London 27 März Reut Bur Aus Barcly Weſt wird ge
meldet Ein 400 Mann ſtarkes Burenkommando hat Papkuel wieder
beſetzt und die Aufrührer im HerbertDiſtrikt gezwungen ſich der Trans
vaal Republik wieder anzuſchließen Es iſt in dieſer Gegend zu aus
gedehnten Plünderungen gekommen

Standesamt Halle
Aufgeboten

26 März Der Kernmacher Oskar Diedering und Jda Schaaf Halber
ſtädterſtraße 9 und Geiſtſtraße 1 Der Bahnarbeiter Richard Laue und
Anna Domke Schillerſtraße 14 und Ludwig Wuchererſtraße 62 Der
Eiſenbahnſtationsaſſiſtent Otto Fiſcher und Margarethe Rothe Hämelerwald
Kreis Peine und Bölbergaſſe 4 Der Lokomotivheizer Otto Willecke und
Ida Quick Frieſenſtraße 16 Der Zimmermann Max Beyer und AnnaHoyer Neue Promenade 10 und Wettin Der Buchhändler Julius Meißner

und Franziska Boltze Leipzig und Bruckdorferſtraße 7 Der Fleiſcher
Hermann Krümichen und Lina Heiſe Bernburg Der Schmied Wilhelm
Hänſel und Emilie Diehel Halle a/S und Hedersleben Der Kaufmann
Oskar Ballin und Jda Weber Halle a/S und Radewell Der Kaufmann
Bernhard Schnau und Agathe Henne Ratingen und Bernburg Der
Verſicherungsbeamte Jakob Hofmann und Emma Saalmann Bernburg
Der Gelbgießer Richard Sendke und Pauline Kießler Halle a/S und
Se Der Arbeiter Franz Paul und Amalie Dietſch Halle und

chochwitz

Geboren
26 März Dem Bangewerkmeiſter Albert Dreßler eine T

Schimmelſtraße 2 Dem Arbeiter Karl Hartmann eine T Ling Fleiſcher
ſtraße 6 Dem Hilfsbremſer Otto Krone eine T Fanny Schillerſſraße 29

28 März Seite 3n rStrafanſtaltshilfsaufſeher Friedrich Ehlert eine T Elſe Viktoriaplatz 4
Dem Schmied Richard Langer ein S Paul Unterplan 2 Dem
mweiſterdiätar Felix Fleck eine T Marie Jahnſtraße 4 Dem Tiſchler
Kadow eine T Margarethe Georgſtraße 16 Dem Schneider Karl
eine T Martha Fritz Reuterſtraße 11 Dem Tiſchler Wilhelm Dranmeiſter ein S Otto Ludwig Wuchererſtraße 37 Dem Arbeiter Friedu

Conrad ein S Otto Lilienſtraße 5 Dem Kaufmann Albert Wenkel eine
T Martha Herrenſtraße 19 Dem Kaufmann Oskar Rummel eine 7
d Leipzigerſtraße 10 Dem Schneidermeiſter Paul Wirth eine

lſe Steinbocksgaſſe 2

Geſtorben
26 März Der Klempnermeiſter Karl Schröder 64 Bernburgerſtraße 20

T Des Lehrer Richard Schnur S todtgeb Tigmgſeſtraß 40 Des
Kaufmann Kurt Bachmann Ehefrau Helene geb Müller 30 J Auguſta
ſtraße 4 Des Gußvputzer Karl Heinroth Eheftau Bertha geb Neutſchmann
45 J Schmiedſtraße 24 Des Lehrer Franz Reiher S Kurt 8 J KlinikDes Schmied Rudolf Hennicke T Elsbett 10 Krauſenſtraße 27
Wittwe Friederike Schulze geb Spatzier 81 Schützenſtraße 18 Des
Markthelfer Hermann Hoffmann S Friedrich 1 Thorſtraße 559 Des
kommifſ Strommeiſter Ferdinand Weidling T Martha 2 An der
Schleuſe 1 Der Privatmann Auguſt Franke 72 J Freiimfelderſtraße 120

Des Landwirth Otto Glaß Ehefrau Minna geb Heinrich 41 J Klinik
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

a

Kirchliche UNachrichten
Giebichenſtein Mittwoch den 25 März Nachm 3 Uhr Prüfung der

Konfirmandinnen aus Giebichenſtein Herr Prov Vikar Heitmann Abends
6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Paſtor Meltzer

Donnerstag Abends 8 Uhr BVibelbeſprechſtunde Friedensſtraße 34 Herr
Paſtor Meltzer

Viehmärkt eSohlachtvfehmarkt m städ tischen Viehhofe zu Halle am 26 März 1600

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Sehlachtgewloht
Zum Verkaufee I Qual II qual III Qual ver

a b a b a d Kouft 3
53 Rinder S S S S 18 edavon 13 Ochsen 33 31 S 89 18 S8 Fäürsen 32 S 30 28 S 822 Kühe 30 27 h 25 u 229 Bullen 30 26 9 u3 Kälver S a c a 320 Hammeosel Schotfe S h 27 S 25 3096 Schweine davon 7 S S u a u 81 1596 Landschweine S 50 S 48 S 46 81 15Ungarische S e 2 S S e S S
Der Geschbäftsgang war Hott Reimergs

Bericht aus der Kandwirthechaftskammer für die rrovinz Sachsen Uver hat
sächlich erzielte Getreidepreise am 26 März 1900

4

Magdalena

2 e
Preis pro 100 kg in Mark

Kreis
Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersleben S c S S SRalberstadt 13,90 14,50 14,00 14,50 14 16 15,7014,20 15,10 1780

Stendal S S S e SJerichow I S S u s eBitterfeld 14,00 14,50 14,00 14,50 14,00 15 25 13,60 14,50 a
Delitasch 14,00 14,70 1380 14,70 14 15 1350 14,50 7Torgau 13,25 13,85 13 85 14,10 14,25 14,75 13,75 14 25 e
Sehweinitz 13,55 14,40 18,50 14,05 18,60 14 30 12 13 S

Saalkreis SMersebur 14,00 14,70 14,00 14 70 15,30 16,70 13 14 2
Woeissenfels 13,50 14,20 14 30 15,00 13 16 13 14 2
Naumburg 14,60 S S 7Mansf G eb Kreis 1380 14,00 14,30 13,50 I a
Manst Seekreis S e a eQuerfurt S e 2 S eBernburg u a e uLangensalza S e n 7Nordhausen 13,60 14,20 14,00 14,50 13 16 12,80 13,60

Preise am Berliner Frühmarkt am 24 März
er 1000 kg nach der Bank nnd HandelzeitangP r 8 2Weizen loco s Futter Gerste loco 120 135feiner 148 158 Hafer loco Smittler 143 147 ſostp westpgeringer 137 142 pos nekermAlai 150 160,75 meeklnbgTermine Juli 154 154 75 feinster 136 147September 157 157,25 wmittler 129 185

Roggen loco geringer 124 188feiner 139 141 Asai 128 25mittler 136 139 Juli 129 76Kammer 134 136 Mais
Mai 144 144,75Termine Juli 143 144 25
Sevtember 143 143,50

e

RESTAVRANT H PNöHI

Mutter Engel

inhaber Philipp Engel
Gegründet 1838

Wiesbaden
Telephon 466

Es iſt ein ſchweres Unrecht Kindern den aufregenden

Für ſie iſt der wohlſchmeckendeBohnenkaffee zu geben

Kathreiner s Malzkaffee das geſündeſte Getränk

Waſſerſtände Am 26 März Weißenfels Oberpegel 2,68
27 März Halle unterhalb 2,58 Trotha 3,12 26 März
Bernburg 2 68 Calbe Unterpegel 2,58 Oberpegel 4 2,08
Dresden 1,30 Magdeburg 4 3,58

S Beſchwerden über unpünktliche Kpſremng des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

Fortlanfend bedeutende Eingünge bevorzugter Fenheiten
in

Jackets Sapes
Kragen Umhängen Costumes Kleiderröcken

lousen Morgen und Unterröcken
Knaben u Nädchen Confection

Dem Kellner Auguſt Förſter eine T Erna Kellnerſtraße 103 Dem jn der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
2

Vornehmer
Geschmack

Geschäftshaus

Tadelloser Sitz

Preise
Anerkannt billigste alle a S

Marktplatz 2 und 3

m

u

a

e

S h

55

S

71

94

S



Se Willwog General zeiger fär S und den Soalkeeis 28 März Nr 73 1

Gebr e ed a 2 t mit Dampfbetrieb Hr Märkerstr 4

bevorſtehenden Amug

empfehlen unſer reichhaltiges Lager in
Beans und

deckt E

C o 08 verbindetC Bo K n th Lina desSp eciüal Oſterte J J uc engera en ſeit demS kür en gute Zimmer Einrichtung J beſonders noch öulig

e n e zuſammde Echt URußbanm Besenschränke Speiseschränke Meſſerſee Se e t Mnuſchelſchrank Aufwasehtisehe Küchentische Kopf bi
e m M Kuchen Schränke Eis Schränke 7e 1 Muſchelv ertikow Treppenstühle Stufenleitern es nd h e S S M 73 Hackestöcke Gewürzschränke WeBoe e e 4 Gewürz und Gemüse Etagèeren bemerkt nd rah S 1 TaſcheuDivan Kuch h Servirti r mm derden v er üchenrahmen Servirtische umh S 3 theilig M 88 D Grasnicke J n J e 5 J abſichtigter S e 1 Stegtiſch nußb eiserne Bettstellen am Mitte e ſonrnirt M 25 Garderobeleisten Garderobeständer S Wel wer 1Spiegelſchrank 33 J Frau na n r ſo it Far 2 Schirmständer Plättbretter8 W mr piege mi Far 26 2 R jedoch nehe s M 22 Aermel Plättbretter Schiffsmee 55 i 72 cli Ei z h ging daheN de 4Truailleuſtühle 24 Zuggardinen Einriehtungen ba none M z e Gardinenstangen Gardinenrosetten gebenre t Mannn e In anerkannt äußerſt Kouleauxstangen e Stück deS ſauberer gediegener 5 h Gardinenspannrahmen erbeit i 4 ſchwundenSWnk7w We Mi Eiserne und Naturholz Sorten unch ne

o s S J 7Ginrichtangen e ben e 88 Balkkonmmövbel Nachbarn
mittleren Preislagen S d 81 topfgitt 81 tisch t abgeſuchtWir erſuchen um freund e umobtopt gar neritre 3 M

ne m ünd Porzellan deuten a

von der Größe und Se war eineKroppenſtädt s Zöbrl enpfechlen ſt ſelhf h a hempelmann Krause
Hände a

Unsern neuen sehr reich illustrirten odermordete

Möbel Pracht Catalog nommenDie Je In h I fandiſt die leiſtungsfähigſte dauerhafteſte mithin billigſte Nähmaſchine ikufür Bürgerliche Wohnungs Einrichtungen der Gegenwart Alleinverkauf bei en T
in p S Sohömi Große Steinſtraße 67 Frühzugmit den igsten Preisnotirungen und vielen gediegenen Zeichnungen sehr preis e Gr Sce Schimmelſtraße Schlafe le

werther und gangbarer Zimmer Einric Ferner empfehle Tentonia Winſelmann u ſ w die Lokongang htungen stellen wir unserer werthen Kundschaft S Nähmaſchiunen als bewährte Marken zu ſolideſten Preiſen haolen
sowie Interessenten sehr gern zur Verfägung und belieben Sie denselben gratis
abzufordern ſechſte St

Alt

enReparatur Werkſtatt n Ein
Aufſehen

r

8 i d v e rn früheren Compagnons des Schneider geſagte weiſter Herrn eiter erlaube ich mir einem geehrten Publikum und meiner Außerdeng werthen Kundſchaft die aghee Mittheilung zu machen daß das Geſchäft welches de Da
g i ſchon Februar d J auf eigene Rechnung übernahm in unveränderter wußte eeiſe unter der Firma u m der Ings8 ſ i 0 DIE 1900 er I O D E I L renC weisen wesentliche technische Verbesserungen auf und höchſC erf er e r t Seitliche Gummi Verstärkung gegen Durchscheuern der Felge des ärz
C t f h ird Neue besonders elastische und haltbare Stoſſeinlage Blaten J2 von mir weilkerge ührt wird Resultat Gross artige Elastizität u Haltharkeit worden iGleichzeitig höfl bittend das dieſer Firma bisher in ſo reichem Maaße ge e n nen t34 ein Hqſchenkte Vertrauen auch fernerhin gütigſt bewahren zu wollen zeichnet ApothekerC Hochachtungsvoll ergebenſt Dach ane UnglückNHErrrnst Armelt Gr Ulrichstrasse 7 I

urden

e eeeeeeeeeeéeieeeeeéegeééeéoogéoeKaggéeéeé eée u9 ZlotnickStöwer s Greif und Neckarsulmer Pteil Fahrräder lene ſind die vehep h Räder W e e e S e S e rMechauniker 2 a e Gst Levohie S Kl Ulrichſtraße 19 4 S Vels nonegto modernto Nugter u J
Fahrunterricht h Radkäufer frei G ain allen Preislagen

e
e

Nähmaschinen T von Mk 55 au unter 3 Jahr W 4

e erparaturen en n Emaillirung
Jin Einzelverkanf u be Poſtcolliszuwirkl Fabrikpreis
arantirt àrein vorzügl Cacao l 30

nicht zu vergleichen mit ſigen Cbrien

denen wegen des hohen Preiſes der Cacago
butter zu viel Fett entzogen wurde ſolche
Cacaos ſind minderwerthig und ſtören die
Verdauung Lieferung bei 8 Pfd franko
Halloren Cacao en 1,80
Hlafer Aähr Cacao i o
bitte ſelbigen mit über doppelt heure

Caſſeler Hafer Cacao zu vergleichen
Meine Marken ſind geſetzlich geſchützt

cNusterbüeſier
gratis und franko

Billigste Preise

Winoleum re
Gebr Vntermann

25 Gr Ulrichſtr S5
W CWeno Vers Gegoh 11 2537 Verkaufsgesechüäfte J

Otto Borpschein e e S e S S a e e reDrahtzänne Naumann Vahmagchinen e
ſind die geeigFrahtgitter Hrahtgefechte Naumann s Nähmaschinen t

Drahtgewebe in allen Metallen für jedenArzui otragen es hegk Sviral rNiedert S S De matratzen extra ſtark Sanud u Kohlendurch e ſiebe Geſellſchafts Hühnerneſter Otto CGiseke Nacht
Stacheldraht u Spalierdraht c liefert Inhb Oscar SchiltKenntlioh e die Drahtwaarenfabrik von Nähmaschinen und Dehrragmenginng

Halle a/S i Fernſprecher 952 Halle a Gr SteinſtraßeC H Heiland Fernſpr 1240 Reparaturwerkſtatt Gewähre Theilzahlung be e
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